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Zl. 004/1 – 5/2015 
5. öffentliche Gemeinderatssitzung 2015 - Konstituierung 
 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
 
 
über die öffentliche konstituierende Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Perwang am Grabensee am 
Donnerstag, 05. November 2015, Beginn um 20,00 Uhr, im Kultursaal des Gemeindeamtes Perwang am 
Grabensee. 
 
 
ANWESENDE: 
 
1.  BGM Josef Sulzberger (ÖVP) zugleich als Vorsitzender 
2.  GR Angela Eidenhammer (ÖVP) 
3.  GR Peter Kappacher (ÖVP) 
4.  GR Isabella Pötzelsberger (SPÖ) 
5.  GR Robert Eidenhammer (ÖVP) 
6.  GR Alfons Kößler (NEOS) 
7.  GR Markus Helminger (ÖVP) 
8.  GR Johannes Pötzelsberger (ÖVP) 
9.  GR Waltraud Breckner (SPÖ) 
10.  GR Reinhard Sulzberger (ÖVP) 
11.  GR Manfred Höflmaier (ÖVP) 
12.  GR Roland Himmel (ÖVP) 
13.  Dr. Johann Gruber als Vertreter des Bezirkshauptmannes 
 
 
Schriftführer: AL Gerhard Stabauer 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 20,00 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass diese von ihm unter Bekanntgabe 
der Tagesordnungspunkte zeitgerecht schriftlich einberufen wurde, dass die Abhaltung der Sitzung durch 
Anschlag an der Amtstafel am selben Tag öffentlich kundgemacht wurde und dass die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. 
 
Ferner stellt der Vorsitzende fest, dass die Verhandlungsschrift über die Sitzung vom 13.08.2015 während 
dieser Sitzung zur Einsicht noch aufliegen und gegen diese bis zum Sitzungsschluss noch Einwendungen 
vorgebracht werden können. 
 
 
 
Sodann geht der Vorsitzende zur Tagesordnung über: 
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1. Angelobung des Bürgermeisters 
 
Durch Herrn Dr. Johann Gruber (in Vertretung von Herrn Bezirkshauptmann Dr. Georg Wojak) wird die 
Angelobung des durch das Volks gewählten Bürgermeisters Josef Sulzberger vorgenommen. Dazu verliest 
dieser die Gelöbnisformel, wobei anschließend der Bürgermeister mit Handschlag und den Worten „Ich 
gelobe“ das Gelöbnis bekräftigt. Dies wird außerdem noch vom Bürgermeister durch Unterzeichnung der 
Gelöbnisformel bestätigt. Dieses Schriftstück gibt der Vertreter des Herrn Bezirkshauptmannes zu seinen 
Akten und wünscht dem neuen Bürgermeister alles Gute. 
 
 
2. Konstituierung des Gemeinderates 

 Angelobung der Gemeinderatsmitglieder und eventuell Ersatzmitglieder 
 
Der Vorsitzende verliest die Gelöbnisformel nach § 20 Abs. 4 OÖ. Gemeindeordnung 
 
Gelöbnisformel: „Ich gelobe, die Bundesverfassung und die Landesverfassung sowie alle übrigen 

Gesetze und alle Verordnungen der Republik Österreich und des Landes 
Oberösterreich gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe unparteiisch und 
uneigennützig zu erfüllen, das  Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der 
Gemeinde nach besten Wissen und Gewissen zu fördern. 

 
 
Der Vorsitzende ruft die anwesenden Gemeinderatsmitglieder auf, welche mit den Worten „Ich gelobe“ 
das Gelöbnis in die Hand des Vorsitzenden ablegen. 
 
Dabei werden neben den Gemeinderatsmitgliedern folgende Ersatzmitglieder angelobt: 
 
GRE Hubert Vitzthum (ÖVP) 
GRE Karin Dahel (ÖVP) 
GRE Friedrich Andorfer (SPÖ) 
 
 
3. Wahl des Gemeindevorstandes 

 Berechnung und Feststellung der Mandate im Gemeindevorstand 
 
Der Vorstand der Gemeinde Perwang a.G. besteht aus drei Mitgliedern. 
Bei Berechnung nach § 26 Abs. 2 Oö. GemO 1990 ergibt sich bei der Heranziehung der zugewiesenen 
Gemeinderatsmandate folgender Stand: 
 

Fraktion ÖVP Rang SPÖ Rang NEOS Rang 

Mandate im GR 9 1 2 5 2 5 

davon 1/2 4 1/2 2 1  1  

davon 1/3 3 3     

davon 1/4 2 1/4 4     

davon 1/5 1 4/5 6     

Mandatssumme  3  0  0 

 
 
Es stehen somit der ÖVP 3 Mandate, der SPÖ 0 und den NEOS 0 Mandate im Gemeindevorstand zu. 
 
Die Vorsitzende gibt dass obenstehende Ergebnis an den Gemeinderat bekannt. 
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 Wahl der übrigen Mitglieder des Gemeindevorstandes 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass die weitere Wahl in den Gemeindevorstand eine reine Fraktionswahl ist und 
neben dem Bürgermeister der ÖVP-Fraktion noch zwei weitere Gemeindevorstandsmitglieder zustehen. 
 
Von der ÖVP-Fraktion werden als weitere Gemeindevorstandsmitglieder GR Angela Eidenhammer und GR 
Robert Eidenhammer schriftlich vorgeschlagen. 
 
Mittels Handzeichen wird einstimmig festgelegt, dass bei allen Wahlen sowohl die Fraktionen als auch 
der Gemeinderat nicht geheim, sondern mittels Handzeichen abgestimmt wird. 
 
Die ÖVP-Fraktion wählt daraufhin einstimmig GR Angela Eidenhammer und GR Robert Eidenhammer in 
den Gemeindevorstand. 
 
 
4. Festsetzung der Anzahl der Vizebürgermeister 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig die Anzahl der Vizebürgermeister für die Gemeinde 
Perwang a.G. mit eins festgesetzt. 
 
 
5. Wahl des Vizebürgermeisters 
 
Da der Vize-Bürgermeister der ÖVP-Fraktion zusteht, wird von dieser GV Angela Eidenhammer als 
Vizebürgermeisterin schriftlich vorgeschlagen. 
 
Die ÖVP-Fraktion wählt daraufhin einstimmig GV Angela Eidenhammer als Vizebürgermeisterin. 
 
 
6. Angelobung der Vizebürgermeisterin 
 
Durch Herrn Dr. Johann Gruber (in Vertretung von Herrn Bezirkshauptmann Dr. Georg Wojak) wird die 
Angelobung der neu gewählten Vizebürgermeisterin Angela Eidenhammer vorgenommen. Dazu wird die 
Gelöbnisformel verlesen, wobei anschließend die Vizebürgermeisterin mit Handschlag und den Worten 
„Ich gelobe“ das Gelöbnis in die Hand von Herrn Dr. Johann Gruber bekräftigt. Dies wird außerdem noch 
von der Vizebürgermeisterin durch Unterzeichnung der Gelöbnisformel bestätigt. Dieses Schriftstück gibt 
der Vertreter des Herrn Bezirkshauptmannes zu seinen Akten und wünscht der neuen Vizebürgermeisterin 
alles Gute. 
 

 Angelobung des weiteren Mitgliedes des Gemeindevorstandes 
 
Durch BGM Josef Sulzberger wird die Angelobung des neu gewählten weiteren Mitgliedes des 
Gemeindevorstandes Robert Eidenhammer vorgenommen. Dazu wird die Gelöbnisformel verlesen, wobei 
anschließend GV Robert Eidenhammer mit Handschlag und den Worten „Ich gelobe“ das Gelöbnis in die 
Hand des Bürgermeisters bekräftigt. 
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7.  Festlegung der Anzahl, der Art und Größe der Ausschüsse und Festlegung welche von den Fraktionen 

ein Vorschlagsrecht für die Obmänner und Stellvertreter haben und in welchen Ausschuss sie den 
Obmann bzw. Stellvertreter stellen gemäß § 33 Abs. 4 Oö. GemO 

 

 Festsetzung der Anzahl sowie der Art und Zuständigkeit der Ausschüsse – ausgenommen den 
Prüfungsausschuss (§§ 18 b Abs. 1 und 44 Oö. GemO) 

 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig vom gesamten Gemeinderat folgende Ausschüsse 
gebildet: 
 
a. Ausschuss für Bau und Straßenbauangelegenheiten  
b. Ausschuss für Angelegenheiten der örtlichen Raumplanung 
c. Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Kultur- und Sportangelegenheiten 
d. Ausschuss für örtliche Umweltfragen  
e. Ausschuss für Jugend-, Familien- und Seniorenangelegenheiten 

 

 Festlegung der Anzahl der Mitglieder der Ausschüsse 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig die Anzahl der Mitglieder der Ausschüsse für die Gemeinde 
Perwang a.G. generell mit drei festgesetzt. Nach dem d’Hondtschen System stehen bei drei Mitgliedern 
eines Ausschusses alle drei der ÖVP und keines der SPÖ bzw. den NEOS zu.  
 

 Beschluss, welche Fraktion jeweils in einen bestimmten Ausschuss den Obmann (Stellvertreter) 
stellt 

 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, dass die nachstehend angeführten Fraktionen 
den Obmann bzw. den Stellvertreter stellen. 
 

 Obmann Obmann-Stellvertreter 

Prüfungsausschuss SPÖ NEOS 

Bauausschuss ÖVP ÖVP 

Raumplanungsausschuss ÖVP ÖVP 

Schul-/Kulturausschuss ÖVP ÖVP 

Umweltausschuss ÖVP ÖVP 

Sozialausschuss ÖVP ÖVP 

 
 
8. Wahl des Obmannes, Obmannstellvertreter und Mitglied sowie die Ersatzmitglieder in den 

Prüfungsausschuss 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass die Wahlen in die Ausschüsse eine reine Fraktionswahl ist. 
 
Von den Fraktionen werden folgende Personen als Obmann, Obmann-Stellvertreter, Mitglied, 
Ersatzmitglieder sowie nicht stimmberechtige Vertreter inkl. Stellvertreter vorgeschlagen und jeweils in 
Fraktionswahlen einstimmig beschlossen. 

 
Partei Funktion Name Ersatzmitglied 

SPÖ Obmann Breckner Waltraud Kals Wolfgang 

NEOS Obmann-Stv. Kößler Alfons nicht nominiert 

ÖVP Mitglied Sulzberger Reinhard Helminger Markus 
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9. Wahl der Mitglieder, Ersatzmitglieder, Obmann und Obmannstellvertreter in die Ausschüsse gemäß § 
33 Oö. GemO 

 
 
a. Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheiten 
 
Von den Fraktionen werden folgende Personen als Obmann, Obmann-Stellvertreter, Mitglied, 
Ersatzmitglieder sowie nicht stimmberechtige Vertreter inkl. Stellvertreter vorgeschlagen und jeweils in 
Fraktionswahlen einstimmig beschlossen. 
 
 

Obmann  ÖVP Eidenhammer Robert 

Obmannstellvertreter  ÖVP Höflmaier Manfred 

Mitglied  ÖVP Helminger Markus 

Ersatzmitglied  ÖVP Vitzthum Hubert 

Ersatzmitglied  ÖVP Himmel Roland 

Ersatzmitglied  ÖVP Sulzberger Reinhard 

nicht stimmberechtigter Vertreter  SPÖ Andorfer Friedrich 

dessen Stellvertreter SPÖ Kals Wolfgang 

nicht stimmberechtigter Vertreter  NEOS Kößler Alfons 

dessen Stellvertreter  NEOS nicht nominiert 

 
 
 
b. Ausschuss für Angelegenheiten der örtlichen Raumplanung 
 
Von den Fraktionen werden folgende Personen als Obmann, Obmann-Stellvertreter, Mitglied, 
Ersatzmitglieder sowie nicht stimmberechtige Vertreter inkl. Stellvertreter vorgeschlagen und jeweils in 
Fraktionswahlen einstimmig beschlossen. 
 
 

Obmann  ÖVP Pötzelsberger Johannes 

Obmannstellvertreter  ÖVP Sulzberger Reinhard 

Mitglied  ÖVP Vitzthum Hubert 

Ersatzmitglied  ÖVP Eidenhammer Angela 

Ersatzmitglied  ÖVP Eidenhammer Robert 

Ersatzmitglied  ÖVP Eidenhammer Franz 

nicht stimmberechtigter Vertreter  SPÖ Andorfer Friedrich 

dessen Stellvertreter SPÖ Kals Wolfgang 

nicht stimmberechtigter Vertreter  NEOS Kößler Alfons 

dessen Stellvertreter NEOS nicht nominiert 
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c. Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Kultur- und Sportangelegenheiten 
 
Von den Fraktionen werden folgende Personen als Obmann, Obmann-Stellvertreter, Mitglied, 
Ersatzmitglieder sowie nicht stimmberechtige Vertreter inkl. Stellvertreter vorgeschlagen und jeweils in 
Fraktionswahlen einstimmig beschlossen. 
 

Obmann  ÖVP Sulzberger Reinhard 

Obmannstellvertreter  ÖVP Pötzelsberger Johannes 

Mitglied  ÖVP Dahel Karin 

Ersatzmitglied  ÖVP Grundner Gottfried 

Ersatzmitglied  ÖVP Eidenhammer Franz 

Ersatzmitglied  ÖVP Höflmaier Herbert 

nicht stimmberechtigter Vertreter  SPÖ Pötzelsberger Isabella 

dessen Stellvertreter SPÖ Breckner Waltraud 

nicht stimmberechtigter Vertreter  NEOS Kößler Alfons 

dessen Stellvertreter NEOS nicht nominiert 

 
 
d. Ausschuss für örtliche Umweltfragen 
 
Von den Fraktionen werden folgende Personen als Obmann, Obmann-Stellvertreter, Mitglied, 
Ersatzmitglieder sowie nicht stimmberechtige Vertreter inkl. Stellvertreter vorgeschlagen und jeweils in 
Fraktionswahlen einstimmig beschlossen. 
 

Obmann  ÖVP Eidenhammer Angela 

Obmannstellvertreter  ÖVP Pötzelsberger Johannes 

Mitglied  ÖVP Höflmayer Maria 

Ersatzmitglied  ÖVP Renzl Elisabeth 

Ersatzmitglied  ÖVP Vitzthum Chistian 

Ersatzmitglied  ÖVP Himmel Roland 

nicht stimmberechtigter Vertreter  SPÖ Pötzelsberger Isabella 

dessen Stellvertreter SPÖ Andorfer Friedrich 

nicht stimmberechtigter Vertreter  NEOS Kößler Alfons 

dessen Stellvertreter NEOS nicht nominiert 

 
 
e. Ausschuss für Jugend-, Familien- und Seniorenangelegenheiten 
 
Von den Fraktionen werden folgende Personen als Obmann, Obmann-Stellvertreter, Mitglied, 
Ersatzmitglieder sowie nicht stimmberechtige Vertreter inkl. Stellvertreter vorgeschlagen und jeweils in 
Fraktionswahlen einstimmig beschlossen. 
 

Obmann  ÖVP Kappacher Peter 

Obmannstellvertreter  ÖVP Eidenhammer Angela 

Mitglied  ÖVP Dahel Karin 

Ersatzmitglied  ÖVP Vitzthum Hubert 

Ersatzmitglied  ÖVP Aigner Josef 

Ersatzmitglied  ÖVP Grundner Gottfried 

nicht stimmberechtigter Vertreter  SPÖ Pötzelsberger Isabella 

dessen Stellvertreter SPÖ Wendl-Toiflhart Ulrike 

nicht stimmberechtigter Vertreter  NEOS Kößler Alfons 

dessen Stellvertreter NEOS nicht nominiert 
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10. Wahl der Mitglieder und Ersatzmitglieder in den Ausschuss des Sanitätsgemeindeverbandes 
Feldkirchen 

 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Mitglieder 
sowie Ersatzmitglieder in den Ausschuss des Sanitätsgemeindeverbandes Feldkirchen gewählt. 
 

Mitglieder Ersatzmitglieder 

Eidenhammer Angela Himmel Roland 

Eidenhammer Heinz Vitzthum Christian 

Kappacher Peter Göschl Helmut 

 
 
11. Wahl von drei Mitgliedern und Ersatzmitgliedern zur Entsendung in den örtlichen Jagdausschuss 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Personen als 
Mitglieder sowie Ersatzmitglieder in den örtlichen Jagdausschuss entsandt. 
 

Mitglieder Ersatzmitglieder 

Eidenhammer Robert Vitzthum Hubert 

Höflmaier Manfred Sulzberger Reinhard 

Grundner Gottfried Himmel Roland 

 
 
12. Wahl des Vertreters und dessen Stellvertreter zur Verbandsversammlung des Sozialhilfeverbandes 

Braunau am Inn 
 
Da hier das Vorschlagsrecht der ÖVP-Fraktion zusteht werden von dieser folgende Personen als Vertreter 
sowie Stellvertreter vorgeschlagen und in Fraktionswahl einstimmig gewählt. 
 

Mitglied Eidenhammer Angela 

dessen Stellvertreter Sulzberger Josef 

 
 
13. Wahl eines Vertreters und Stellvertreters in den Bezirksabfallverband 
 
Da hier das Vorschlagsrecht der ÖVP-Fraktion zusteht werden von dieser folgende Personen als Vertreter 
sowie Stellvertreter vorgeschlagen und in Fraktionswahl einstimmig gewählt. 
 

Mitglied Sulzberger Josef 

dessen Stellvertreter Eidenhammer Angela 

 
 
14. Wahl von Vertretern und Stellvertretern in den Reinhalteverband Trumerseen 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Vertreter 
und Stellvertreter gewählt. 
 
RHV-Vorstand: 

stimmberechtigtes Vorstands-Mitglied Sulzberger Josef 

dessen Stellvertreter Eidenhammer Angela 
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RHV-Mitgliederversammlung: 

stimmberechtigtes Mitglied Eidenhammer Angela 

dessen Stellvertreter Sulzberger Josef 

 
RHV-Rechnungsprüfer 

Rechnungsprüfer Breckner Waltraud 

 
 
15. Wahl eines Vertreters und Stellvertreters in den Wasserverband Mattig 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Vertreter 
und Stellvertreter gewählt. 
 

stimmberechtigtes Mitglied Sulzberger Josef 

dessen Stellvertreter Eidenhammer Angela 

 
 
 
16. Namhaftmachung des Gemeindesportreferenten 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Personen als 
Referent sowie Stellvertreter namhaft gemacht. 
 

Gemeindesportreferent Pötzelsberger Johannes 

dessen Stellvertreter Vitzthum Hubert 

 
 
 
17. Namhaftmachung eines Jugendgemeindereferenten 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Personen als 
Referent sowie Stellvertreter namhaft gemacht. 
 

Jugendgemeindereferent Sulzberger Reinhard 

dessen Stellvertreter Dahel Karin 

 
 
 
18. Namhaftmachung eines Zivilschutzbeauftragten 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Personen als 
Beauftragter sowie Stellvertreter namhaft gemacht. 
 

Zivilschutzbeauftragter Lang Herbert 

dessen Stellvertreter Kals Wolfgang 
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19. Namhaftmachung der Fraktionsvertreter und Stellvertreter für den Tourismusverband 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Personen als 
Vertreter sowie Stellvertreter für den Tourismusverband namhaft gemacht. Der Bürgermeister ist bereits 
gem. § 11 Abs. 3 (Oö. Tourismus-Gesetz) Mitglied der Tourismuskommission. 
 

 Mitglied Stellvertreter 

ÖVP Kappacher Peter Eidenhammer Robert 

SPÖ Breckner Waltraud Pötzelsberger Isabella 

NEOS Kößler Alfons nicht nominiert 

 
 
20. Entsendung von vier Dienstgebervertretern in den Personalbeirat und Bestellung von drei 

Dienstnehmervertretungen 
 
Von den Fraktionen werden folgende Personen als Mitglieder sowie Ersatzmitglieder vorgeschlagen und in 
Fraktionswahl jeweils einstimmig beschlossen. 
 

 Mitglied Stellvertreter 

Vorsitzender ÖVP Kappacher Peter Eidenhammer Robert 

ÖVP Dahel Karin Pötzelsberger Johannes 

SPÖ Breckner Waltraud Pötzelsberger Isabella 

NEOS Kößler Alfons nicht nominiert 

 
Die Personalvertretung hat folgende Personen als Dienstnehmervertreter sowie Ersatzmitglieder namhaft 
gemacht, welche vom gesamten Gemeinderat einstimmig bestellt werden: 
 

Mitglieder Ersatzmitglieder 

Neuhofer Annegret Danninger Nina 

Spatzenegger Johann Moser Gerald 

Stabauer Gerhard Höpflinger Helga 

 
 
21. Namhaftmachung eines Feldfruchtreferenten und dessen Stellvertreter 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Personen als 
Referent sowie Stellvertreter namhaft gemacht. 
 

Feldfruchtreferent: Höflmaier Manfred 

dessen Stellvertreter Vitzthum Hubert 

 
 
22. Wahl eines Vertreters und Stellvertreters in den Güterwegerhaltungsverband Alpenvorland 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Vertreter 
und Stellvertreter gewählt. 
 

Vertreter: Sulzberger Josef 

dessen Stellvertreter Eidenhammer Angela 
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23. Wahl eines Vertreters und Stellvertreters in den Wirtschaftspark Innviertel: 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Vertreter 
und Stellvertreter gewählt. 
 

Vertreter: Sulzberger Josef 

dessen Stellvertreter Eidenhammer Angela 

 
 
24. Wahl von 2 Vertretern samt Stellvertreters in die Mitgliederversammlung der Inkoba Oberes 
Innviertel 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Vertreter 
und Stellvertreter gewählt. 
 

Vertreter Stellvertreter 

Sulzberger Josef Eidenhammer Angela 

Eidenhammer Robert Himmel Roland 

 
25. Wahl der Vertreter samt Stellvertreter zum Leader-Projekt: 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Vertreter 
und Stellvertreter gewählt. 
 

 Mitglied Stellvertreter 

Vollversammlung-Vertreter Eidenhammer Angela Sulzberger Josef 
   

Weitere Vertreter für wirt- Pötzelsberger Johannes Vitzthum Hubert 

schaftliche, landwirtschaftliche, Sulzberger Reinhard Helminger Markus 

soziale und kulturelle Interessen Kößler Alfons Nicht nominiert 

 
26. Wahl eines Vertreters samt Stv. in die Generalversammlung der Inn-Salzach-Euregio: 
 
Über Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig durch den gesamten Gemeinderat folgende Vertreter 
und Stellvertreter gewählt. 
 

Vertreter Stellvertreter 

Sulzberger Josef Eidenhammer Angela 

 
 
27. Bekanntgabe der Fraktionsobmänner der Gemeinderatsfraktionen 
 
Als Fraktionsobmänner sowie deren Stellvertreter werden von den Fraktionen folgende Personen bekannt 
gegeben. 
 

Fraktion Name 

ÖVP Kappacher Peter 

ÖVP – Stellvertreter Eidenhammer Robert 

SPÖ Pötzelsberger Isabella 

SPÖ – Stellvertreter Breckner Waltraud 

NEOS Kößler Alfons 

NEOS-Stellvertreter nicht nominiert 
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28. Bekanntgabe des Protokollunterfertigers für die einzelnen Fraktionen 
 
Verhandlungsschriften sind neben dem Bürgermeister und dem Schriftführer von jeweils einem Mitglied 
jeder im Gemeinderat vertretenen Fraktion zu unterfertigen. Die Unterfertiger sind vom Fraktionsführer 
vor Beginn der jeweiligen Sitzung namhaft zu machen. Der Einfachheit halber wird vereinbart, einen 
Protokollunterfertiger sowie Stellvertreter je Fraktion für die Dauer der Funktionsperiode bekannt 
zugeben. Eine Änderung ist jederzeit möglich. 
 
Von den Fraktionen werden folgende Personen als Unterfertiger sowie Stellvertreter bekannt gegeben. 
 

Fraktion Name 

ÖVP Eidenhammer Robert 

ÖVP – Stellvertreter Kappacher Peter 

SPÖ Pötzelsberger Isabella 

SPÖ – Stellvertreter Breckner Waltraud 

NEOS Kößler Alfons 

NEOS – Stellvertreter nicht nominiert 

 
 
Tagesordnungspunkt 29: Ausfinanzierung VS+KG-Bau, Genehmigung des Finanzierungsplanes 
 
Dazu erklärt der Vorsitzende, dass für die Ausfinanzierung des Projektes „Erweiterung und Sanierung von 
Volksschule und Kindergarten“ vom Land ein Finanzierungsplan gekommen ist, welcher heute zu 
genehmigen wäre: 
 
Über Ersuchen verliest der Schriftführer diesen zur Gänze, worin folgende Finanzierungsdarstellung 
enthalten ist: 
 

Bezeichnung der Finanzierungsmittel bis 2014 2015 Gesamt 

Anteilsbetrag o.H. 882  882 

Bankdarlehen 55.000  55.000 

LZ, Kindergarten 111.000  111.000 

LZ, Pflichtschulbau 350.000 35.000 385.000 

BZ, Kindergarten 111.000  111.000 

BZ, Schulbau 350.000 35.000 385.000 

Summe 977.882 70.000 1.047.882 

 
Nach einer kurzen Diskussion stellt der Vorsitzende den Antrag, den soeben vernommenen 
Finanzierungsplan für die Ausfinanzierung des Projektes „Erweiterung und Sanierung von Volksschule 
und Kindergarten“ zu genehmigen. 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden wird mittels Handzeichen von allen anwesenden stimmberechtigten 
Gemeinderatsmitgliedern die Zustimmung erteilt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 30: Straßenbauprogramm 2015-16; Genehmigung des Finanzierungsplanes 
 
Dazu erklärt der Vorsitzende, dass für das Straßenbauprogramm 2015-16 vom Land ein Finanzierungsplan 
gekommen ist, welcher heute zu genehmigen wäre: 
 
Über Ersuchen verliest der Schriftführer diesen zur Gänze, worin folgende Finanzierungsdarstellung 
enthalten ist: 
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Bezeichnung der Finanzierungsmittel 2015 2016 Gesamt 

Interessentenbeitrag 10.000 10.000 20.000 

LZ, Straßenbau 25.000 25.000 50.000 

BZ-Mittel 25.000 25.000 50.000 

Summe 60.000 60.000 120.000 

 
Nach einer kurzen Diskussion stellt der Vorsitzende den Antrag, den soeben vernommenen 
Finanzierungsplan für das Straßenbauprogramm 2015-16 zu genehmigen. 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden wird mittels Handzeichen von allen anwesenden stimmberechtigten 
Gemeinderatsmitgliedern die Zustimmung erteilt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 31: Straßenbau 2015; Vergabe der Bauarbeiten 
 
Dazu erklärt der Vorsitzende, dass die ausgeschriebenen Straßenbauarbeiten des festgelegten 
Bauprogrammes für 2015 vergeben werden können. 
 
Es wurden folgende Angebote eingeholt: 
 

Firma Held & Francke Strabag Swietelsky Bodner Erdbau 

Angebot 63.219,23 59.877,53 62.193,77 66.173,77 56.579,89 

 
Dazu erklärt der Vorsitzende, dass nach den Nachverhandlungen die Fa. Erdbau als Bestbieter feststeht. 
 
Nach einer kurzen Diskussion stellt der Vorsitzende den Antrag, den Auftrag für die ausgeschriebenen 
Straßenbauarbeiten an die Fa. Erdbau zu vergeben. 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden wird mittels Handzeichen von allen anwesenden stimmberechtigten 
Gemeinderatsmitgliedern die Zustimmung erteilt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 32: Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 13 (Leitner); Beschlussfassung 
 
Dazu erklärt der Vorsitzende, dass der Gemeinderat dieser Flächenwidmungsplan-Änderung grundsätzlich 
in seiner Sitzung am 13.08.2015 zugestimmt hat und erläutert noch einmal die vorliegenden 
Planunterlagen. 
 
Weiters erklärt der Vorsitzende, dass es sich hier um die Umwidmung eines Teilstückes der Parz. 850/1 der 
KG Perwang in der Ortschaft Elexlochen von Grünland auf Dorfgebiet handelt, welche im ÖEK bereits 
vorgesehen ist. Dazu nehmen die Gemeinderatsmitglieder in die vorliegenden Planunterlagen Einsicht. 
 
Über Ersuchen verliest der Schriftführer sämtliche eingelangten Stellungnahmen, welche ausnahmslos 
positiv sind. 
 
Nach einer kurzen Diskussion stellt der Vorsitzende den Antrag, die Umwidmung des beantragten 
Teilstückes der Parz. 850/1 der KG Perwang in der Ortschaft Elexlochen von Grünland auf Dorfgebiet 
(Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 13) zu genehmigen. 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden wird mittels Handzeichen von allen anwesenden stimmberechtigten 
Gemeinderatsmitgliedern die Zustimmung erteilt. 
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Tagesordnungspunkt 33: Allfälliges 
 
Dazu erklärt der Vorsitzende, dass bezüglich der Errichtung einer Straßenbeleuchtung in der Ortschaft 
Hinterbuch eine Unterschriftenliste mit 54 Unterstützungen eingelangt ist, in welcher sich diese gegen die 
Errichtung von neuen Straßenlaternen vom Spielplatz Oberröd nach (und in) Hinterbuch aussprechen. Dies 
muss zur Kenntnis genommen werden. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Der Vorsitzende erklärt weiters, dass er bezüglich der Bachräumung und der damit verbundenen Anzeige 
nun eine schriftliche Ermahnung der BH Braunau (Abt. Wasserrecht) erhalten hat. Damit dürfte dieser 
Punkt nun erledigt sein. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass in Zukunft für sämtliche Arbeiten im 
und am Bach eine wr. Bewilligung erforderlich ist. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Weiters erklärt der Vorsitzende, dass die Asphaltierungen soweit abgeschlossen sind. In der nächsten 
Woche werden noch die Bankette errichtet. Bezüglich Gehsteig in der Seestraßensiedlung erklärt der 
Vorsitzende, dass ihm bewusst ist, dass die Straße nun etwas schmäler ist aber der Schutz der Kinder bzw. 
der Personen, welche hier gehen, hier eindeutig vorgehen muss. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Der Vorsitzende erklärt weiters, dass beim Strandbad der Schotter im Kinderbecken und beim Bachzufluss 
erneuert bzw. geebnet wurde. Dies war aufgrund des extremen Niederwassers möglich. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Weiters erklärt der Vorsitzende, dass beim FF/TMK-Bau die Fassade beinahe fertig ist. Die Akustik wird 
gerade ausgeschrieben, der Anbau muss nur noch bedacht werden. In den Wintermonaten soll fertig 
installiert werden, damit im Frühjahr innen verputzt werden kann. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Der Schriftführer erklärt, dass vom Gemeindebund ein Seminar für Grundinformation (gerade für neue GR-
Mitglieder) am 28.1.2016 in Aspach durchgeführt wird. Anmeldungen bitte dringend an die Gemeinde. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Über Anfrage von Vize-BGM Eidenhammer erklärt der Vorsitzende, dass mit 2 Firmen in den letzten 
Wochen der Kaufvertrag beim GG Perwang unterzeichnet wurde. Mit einem dritten sind wir in der finalen 
Phase der Verhandlungen. Weitere Anfragen kommen laufend. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Auf Anfrage von GR Kappacher erklärt der Vorsitzende, dass der vorgeschrieben Bastelbeitrag im 
Kindergarten für das gesamten KG-Jahr von 09/2015 bis 07/2016 gilt. Weiters erklärt der Vorsitzende, dass 
im nächsten KG-Jahr (2016/17) eine 3. KG-Gruppe notwendig wird, da hier ein extrem geburtenstarker 
Jahrgang kommt. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Auf Anfrage von GR Breckner erklärt der Vorsitzende, dass in der freien kleinen Wohnung im Pfarrhof ev. 
eine Flüchtlingsfamilie mit einem Kind oder eine Mutter mit Kind aufgenommen werden soll. Es muss erst 
geschaut werden, was alles zu richten ist. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Der Vorsitzende erklärt weiters, dass des Projekt über den geplanten Oberflächenwasserkanal in 
Rudersberg bei der BH Braunau eingereicht wurde, aber noch nicht verhandelt bzw. genehmigt ist. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Zum Abschluss dieser Sitzung bedankt sich BGM Josef Sulzberger noch für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit in der abgelaufenen Periode zum Wohle der Gemeinde beim gesamten Gemeinderat 
sowie bei allen Gemeindebediensteten und ersucht, dies in Zukunft aufrecht zu erhalten und lädt noch zu 
einem kleinen Imbiss ins Gasthaus Kirchenwirt ein. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen und die Tagesordnung erschöpft ist, schließt der 
Vorsitzende um 21,00 Uhr die konstituierende Sitzung des Gemeinderates. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
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Gegen die, während dieser Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die letzten Sitzung 
des Gemeinderates vom 13.08.2015 wurden keine Einwendungen erhoben. 
 
 
 Der Vorsitzende: Der Schriftführer: 
 
 
 
 (BGM Josef Sulzberger) (AL Gerhard Stabauer) 
 
 

Bei dieser Verhandlungsschrift handelt es sich um einen nicht genehmigten Entwurf. 
(§ 54 Abs.4 Oö GemO 1990 i.d.g.F.) 

 
 
Gegen diese, während der Sitzung des Gemeinderates am …………………… aufgelegene Verhandlungsschrift 
wurden keine/nachstehende Einwendungen vorgebracht. 
 
 
 Für die ÖVP-Fraktion Für die SPÖ-Fraktion: Für die NEOS-Fraktion: 
 
 
 
 (GR Robert Eidenhammer)  (GR Isabella Pötzelsberger) (GR Kößler Alfons) 
 (Stv: GR Peter Kappacher)  (Stv: GR Waltraud Breckner) 
 
 


